
  
 
 
 
 

Pressemitteilung 

Tierschutz auf dem Teller®: Landhaus Schulze-Hamann in 
Blunk erhält Tierschutz-Kochmütze 

 
München, 30. Oktober 2018: Essen außer Haus mit gutem Gewissen – ob im Restaurant, 

in der Kantine oder in Bildungseinrichtungen. Seit 12 Jahren zeichnet die 

Schweisfurth Stiftung Betriebe mit der Tierschutz-Kochmütze aus. Ziel ist es, den 

Tierschutzgedanken in der Außer-Haus-Verpflegung stärker zu verankern. In diesem 

Jahr ging die Auszeichnung im Bereich Hotel an das Landhaus Schulze-Hamann in 

Blunk/Schleswig-Holstein. 

 

Bio, fair und regional – und das auf allen Ebenen: damit überzeugte der Traditions-

Landgasthof die Jury des Projekts Tierschutz auf dem Teller®. Auf der Speisekarte sind 

Erzeugnisse aus artgerechter Tierhaltung selbstverständlich, und das bei Milch, Eiern, 

Fleisch bis hin zu Fisch. Auch die ganzheitliche Verwertung tierischer Produkte wird im 

Landhaus konsequent umgesetzt. Die Krabben, die im Landhaus auf dem Teller landen, 

werden beispielsweise vor Ort gepult und aus den Schalen werden Fonds gekocht. Ebenso 

bietet das Ehepaar Schulze-Hamann Delikatessen wie Innereien oder Rinderbacken an. 

Beim regionalen Einkauf wird darüber hinaus Wert auf Ressourcenschonung gelegt, wo 

möglich kommen Mehrwegsysteme zum Einsatz. Für die Zukunft ist die Anlage und Nutzung 

einer Streuobstwiese und die Errichtung einer E-Tankstelle geplant.  

Kommunikation für Nachhaltigkeit 

Sichtbar sein, Änderungen bewirken: Die Inhaber Angela und Stephan Schulze-Hamann sind 

über die Familie seit 100 Jahren tief verwurzelt in der Region. Sie zeigen, dass Gastronomie 

mehr als nur Essen sein kann: „In unserem Haus verbinden sich seit jeher die Kultur 

schleswig-holsteinischer Gastlichkeit mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen aus der Region 

und echtem kulinarischem Handwerk“, so Angela Schulze-Hamann. Die Inhaber engagieren 

sich bei FeinHeimisch, führen „Food“bildungen in ihrem Hause durch, sind Mitglied der Slow 

Food Alliance und wurden mit dem Greentable Siegel für ökologisch, ökonomisch und sozial 

verantwortliche Arbeit in der Küche ausgezeichnet, denn wahre „Wertschöpfung kommt 

durch Wertschätzung“, davon ist das Ehepaar überzeugt.  

Leuchtturm in puncto Tierschutz – ganz im Norden 

Niels Kohlschütter, Geschäftsführer der Schweisfurth Stiftung, freut sich über den Pionier-

Betrieb in Schleswig: „Das Landhaus Schulze-Hamann trägt als Botschafter den Tierschutz 

auf dem Teller bis in den hohen Norden Deutschlands hinaus. Die Auszeichnung schafft 

zusätzliches Vertrauen und Aufmerksamkeit für vorbildhafte Gastronomen.“ Ziel des Projekts 

Tierschutz auf dem Teller®  der Schweisfurth Stiftung ist es, Küchen für einen 

verantwortungsbewussten Umgang mit Lebensmitteln zu sensibilisieren und zu zeigen, dass 

sich der Einsatz von Produkten aus artgerechter Haltung lohnt. Die Tierschutz-Kochmütze 

garantiert dem Gast: Hier spielt Tierwohl eine Rolle. 

Weitere Informationen zum Projekt finden Sie hier. http://www.tierschutz-auf-dem-teller.de  

https://schweisfurth-stiftung.de/tierwohl/tierschutz-auf-dem-teller/
http://www.tierschutz-auf-dem-teller.de/


  
 
 
 
 
 

 

Von links nach rechts: Nora Klopp (Schweisfurth Stiftung), Angela und Stephan Schulze-
Hamann (Landhaus Schulze-Hamann) und Jens Witt (Slow Food Chef Alliance). 

Bildquelle: Ines Reinisch 
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Die Schweisfurth Stiftung 

Die Schweisfurth Stiftung, 1985 von Öko-Pionier Karl Ludwig Schweisfurth gegründet, 

engagiert sich für eine nachhaltige Agrar- und Ernährungswirtschaft und arbeitet operativ. 

Die Arbeitsschwerpunkte liegen auf den Themenbereichen Tierwohl, Ökologie & Ethik sowie 

Stadt-Land-Tisch, einem Projekt zur Vermittlung von Lebens-Mittel-Kultur zwischen 

ländlichen und urbanen Räumen. Tätigkeiten der Schweisfurth Stiftung sind u.a. 

Entwicklungsprojekte, die Vergabe von Förderpreisen, Praxisforschung und Studien sowie 

die Organisation von Veranstaltungen, Publikationen und Öffentlichkeitsarbeit. 

www.schweisfurth-stiftung.de  

 

 

Ansprechpartnerin: 

Nora Klopp, Projektleitung Ökologie – Ethik – Tierwohl 

Rupprechtstr. 25, D-80636 München 

Tel.: +49 (89) 17 95 95 -16, Fax: +49 (89) 17 95 95 -19 

E-Mail: nklopp@schweisfurth-stiftung.de  

Website: www.schweisfurth-stiftung.de  
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